
   

      
  
    

  

  
        
     

               
  

         
       

            
         
        

 
       
 
     
 

 

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      
     

           
         
       

    
    
  
      
       



 



 
 
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Stadtverwaltung Lahr 
Wohnung gesucht
Die Stadtverwaltung Lahr sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt 
eine Wohnung mit mind. 4 - 5 Zimmer für Familie mit 7 Kindern, 
Mietvertragspartner wäre die Stadt Lahr. Ansprechpartner Frau 
Vogt, Tel: 07821/910-0320 

DORV-Leben Hugsweier GbR

Nicht verpassen:  
1. DORV-Brunch findet am 21. Oktober statt!
Das DORV-Team möchte noch mal kurz an den schon angekün-
digten Termin für den DORV-Brunch erinnern, zu dem alle ein-
geladen sind.
Treffpunkt: Am Sonntag, 21. Oktober ab 11:00 (nach dem Got-
tesdienst) im Evangelischen Gemeindesaal. Jeder Gast bringt 
seine Lieblingsspeisen selbst mit, egal ob fürs späte Frühstück 
oder fürs herzhafte Vesper. Das DORV-Team stellt das notwen-
dige Geschirr, Besteck, Gläser, Kaffee und Tee bereit und sorgt 
für einen gemütlichen Rahmen. Weitersagen und Nachbarn mit-
bringen!
Anmeldung erwünscht bei Herrn Keller in der Ortsverwaltung: 
Telefon 07821 / 433 32 oder per Email: dorv.hugsweier@gmail.
com.

Unfallkasse Baden-Württemberg
„Auch Superhelden können verunglücken“- 
Kampagne der Unfallkasse Baden-Württemberg 
Haushaltshilfen müssen gesetzlich unfallversichert werden
Viele Menschen haben jemanden – der wahrlich Heldenhaftes in 
ihrem Alltag leistet: Ihre Haushaltshilfe. Aber was, wenn dieser 
Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall passiert? 
Am 01.10.2018 startet die Superhelden-Kampagne der Unfall-
kasse Baden-Württemberg, der gesetzlichen Unfallversiche-
rung im Land. Diese richtet sich an alle Haushaltführende in 
Baden-Württemberg, die eine Haushaltshilfe beschäftigen. An 
vielen Bahnhöfen, in Tageszeitungen und Magazinen in Ba-
den-Württemberg wird ab dem 1.10. auf die Notwendigkeit der 

910 75 150
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gesetzlichen Unfallversicherung für Haushaltshilfen aufmerksam 
gemacht. 
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgeber – 
in diesem Fall der Haushaltsführende – der Verantwortliche, 
denn die Anmeldung zur Unfallversicherung muss in diesem Fall 
nicht durch den Beschäftigten, sondern durch den Arbeitgeber, 
also den Haushaltsführenden, vorgenommen werden. Denn nur 
wenn die Haushaltshilfe angemeldet ist, sind sowohl die Haus-
haltshilfe als auch ihr Arbeitgeber bei einem Unfall auf der recht-
lich sicheren Seite.
Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel auch Rei-
nigungskräfte, Babysitter, Küchenhilfen, Gartenhilfen sowie Kin-
der- und Erwachsenenbetreuer. Für den Beschäftigten ist die 
gesetzliche Unfallversicherung beitragskostenfrei, die Kosten 
werden vom Arbeitgeber - dem Haushaltsführenden - getragen. 
Auf diese Weise ist der private Arbeitgeber im Schadensfall von 
seiner Leistungspflicht entbunden, die Kosten für die medizi-
nische Behandlung sowie weitere Leistungen, die durch einen 
Unfall entstehen, übernimmt die gesetzliche Unfallversicherung. 
Ohne Anmeldung  kann für den Haushaltsvorstand, wenn die 
Haushaltshilfe verunfallt, ein Bußgeld im vierstelligen Bereich 
fällig werden. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.ukbw.de/
haushaltshilfe oder: UKBW-Service-Center: 0711-9321-0.

Lebensretter gesucht - ohne Blut-
spenden geht es nicht
Oft genug ist eine Rettung nur durch eine 
Blutübertragung möglich
Blut wird nicht nur für Notfall-Operationen benötigt sondern auch 
beispielsweise im Rahmen einer Geburt. Allein 19 Prozent aller 
Blutpräparate in Deutschland werden jedoch für Patienten mit 
einer Krebserkrankung benötigt. Viele Operationen und auch 
Transplantationen sind nur möglich, wenn ausreichend Blutprä-
parate vorhanden sind. Oft genug ist eine Rettung nur durch eine
Blutübertragung möglich. Für einen Spender ist es nur ein klei-
ner Aufwand. Einige Menschen vergessen diese Spende jedoch 
niemals: der Empfänger, dem durch die Blutspende das Leben 
gerettet werden konnte und seine Angehörigen und Freunde.
Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu können, bit-
tet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am

Dienstag, dem 30.10.2018
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Hallensportzentrum, Martin-Luther-Str. 22
77933 LAHR

Auch die Musiker der Stuttgarter Band parallel engagieren sich 
als Lebensretter und appellieren „Das Thema Blutspenden liegt 
uns am Herzen. Denn erst wenn‘s fehlt, fällt‘s auf. Lassen wir es
gemeinsam nicht darauf ankommen. Auf geht‘s zur Blutspende.“ 
Als Botschafter, überzeugte Blutspender und leidenschaftliche 
Musiker, setzen sich die Bandmitglieder dafür ein, dass genü-
gend Blutpräparate für die Versorgung bereit stehen, denn „das 
ist wichtig! Lebenswichtig!“.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zum 73 Geburtstag. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Amtsgericht Offenburg
Ausbildung mit Recht
Ausbildung zum / zur Justizfachangestellten
Das Amtsgericht Offenburg vergibt zum 1. September 2019 meh-
rere Ausbildungsplätze zum / zur Justizfachangestellten. 

Die Ausbildung findet beim Amtsgericht Offenburg bzw. den Jus-
tizbehörden im Landgerichtsbezirk Offenburg statt. Der Berufs-
schulunterricht ist in Freiburg. Die Ausbildung dauert 2 ½ Jahre. 
Es besteht die Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/in und da-
mit die Übernahme in ein Beamtenverhältnis im mittleren Dienst.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Armbruster (Tel. 
0781 933-1050 bzw. per Mail: sandra.armbruster@agoffenburg.
justiz.bwl.de) oder unter www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de 
Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis zum 30.11.2018 
unter www.olg-karlsruhe.de/Beruf/Ausbildung in der Justiz/Jus-
tizfachangestellte/r
Wichtiger Hinweis: Trotz der Bewerbung beim OLG Karlsruhe 
findet die Ausbildung beim Amtsgericht Offenburg statt. 

Gewerbe Akademie Offenburg
Schweißkurs nach Wahl  
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet zwischen dem 20. No-
vember und 20. Dezember wieder Schweißkurse in einem Ver-
fahren je nach Wahl mit Prüfung nach entsprechender ISO-Norm 
an. Die Kurse finden immer dienstags und donnerstags nach 
Feierabend sowie am Samstag in den Werkstätten der Gewerbe 
Akademie statt. Das Angebot reicht von fachbezogenem Gas-
schweißen über Lichtbogenschweißen E-Hand, Metallschutz-
gasschweißen  bis zum Wolframschutzgasschweißen WIG und 
entsprechender Prüfung nach ISO-Norm. 
Die Kurse können unter bestimmten Voraussetzungen auf Bil-
dungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere Auskünfte zu 
Ablauf und Inhalt erteilt Melanie Schley vom Bildungsmanage-
ment der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 110. 
Infos gibt es auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Führungskräftequalifikation zum Betriebswirt
Die Gewerbe Akademie Offenburg startet am 12. März 2019 eine 
Führungskräftequalifikation zum Betriebswirt mit Abschluss auf 
Master-Niveau. Dazu können sich Interessenten schon jetzt an-
melden und informieren. Das neue Modell dieser Qualifikation 
sieht vier Themenfelder vor. Dazu gehören Unternehmensstrate-
gie mit volkswirtschaftlichen und rechtlichen Rahmenbedingun-
gen, Unternehmensführung mit Rechnungswesen und Marke-
ting sowie Personalmanagement und Innovationsmanagement. 
Drei Themenfelder werden schriftlich geprüft. Hinzu kommt eine 
Projektarbeit mit schriftlicher Ausarbeitung und mündlicher Prä-
sentation. Vorlesungen finden immer dienstags und donnerstags 
nach Feierabend sowie einmal im Monat samstags statt.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Aufstiegs-BAföG bezuschusst werden. Weitere Informationen 
erteilt Bärbel Hoffmann vom Team Bildungsmanagement der 
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 115, auch im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 

  
Mitteilungen des 
Landratsamtes

Ortenaukreis bietet Kurse zum Erwerb der Sach-
kunde im Pflanzenschutz
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis führt 
im Herbst einen Lehrgang zum „Sachkundenachweis Pflanzen-
schutz im Obstbau“ durch. Die fünf Kursabende finden am 22., 
24., 29. und 31. Oktober und am 5. November, die schriftliche 
Abschlussprüfung am 19. November und die praktische/münd-
liche Prüfung am 21. November 2018 statt. Anmeldungen sind 
noch bis Mittwoch, 10. Oktober 2018 möglich. Die Teilnehmeran-
zahl ist begrenzt.
Für Winzer und Landwirte finden voraussichtlich in den Winter-
monaten 2018/19 ebenfalls Lehrgänge zum „Sachkundenach-
weis im Pflanzenschutz“ statt. Die genauen Termine stehen noch 
nicht fest. Anmeldungen sind aber bereits möglich.
Der Sachkundenachweis ist Teil der guten fachlichen Praxis und 
Voraussetzung für den Erwerb und die Anwendung von Pflan-
zenschutzmitteln im Erwerbsanbau, falls keine erfolgreiche Aus-
bildung im Beruf Landwirt/in, Gärtner/in, Winzer/in, Forstwirt/in 
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oder weiterführende Qualifikationen in diesen Berufsgruppen 
vorliegen.
Anmeldungen erfolgen beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für 
Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2 in Offenburg unter Telefon 
0781 805 7100. Kurse und Prüfungen sind gebührenpflichtig.

Vorführung: Brunch- Genussvolles aus der Regi-
on
Kaum ein Familienfest ohne Brunch, die Mischung aus Früh-
stück und Mittagessen ist extrem beliebt. Deshalb lädt das Land-
ratsamt Ortenaukreis  am Donnerstag, 25. Oktober 2018 um 19 
Uhr in das Ernährungszentrum Ortenau, Prinz-Eugen-Str.2 in 
Offenburg zu einem Vortrag mit Vorführung ein. Die Referentin 
des Ernährungszentrums Ortenau Beate Hetzel  zeigt, wie man 
aus regionalen Produkten mit rationellen Techniken und ent-
sprechendem Geräteeinsatz schnell ein abwechslungsreiches 
und leckeres Brunchangebot für seine Gäste zubereiten kann. 
Sie gibt außerdem Tipps zum Aufbau eines Buffets. Die Kosten 
betragen acht Euro pro Teilnehmer. Die Anmeldung ist bis 19. 
Oktober unter Tel. 0781-805-7100 oder E-Mail: ernaehrungszen-
trum@ortenaukreis.de möglich.

Vorführung: „Köstliches mit heimischen Kräu-
tern, essbaren Beeren und Blüten“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Dienstag, 16.Okto-
ber 2018 um 18 Uhr zur Vorführung „Köstliches aus heimischen 
Kräutern, essbaren Beeren und Blüten“ in die Prinz-Eugen-Str. 
2 in Offenburg ein. Kräuterpädagogin Ulrike Armbruster zeigt 
dabei, wie Malven- und Rosenblütenblüten, Holunderbeeren 
oder frische Kräuter bei der Zubereitung von Speisen oder Her-
stellung kleiner Geschenke kreativ eingesetzt werden können. 
Dazu gibt es viele Informationen und Wissenswertes zu den ver-
wendeten Kräutern, Beeren und Blüten; Kostproben regen zum 
Nachmachen an.
Eine Anmeldung ist bis zum 14. Oktober 2018 erforderlich unter 
0781-805-7100 oder per E-Mail (ernaehrungszentrum@ortenau-
kreis.de), die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro.

Gastfamilie gesucht
Das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ sucht eine enga-
gierte, geduldige Familie im Ortenaukreis, die bereit ist, eine 
junge, liebenswerte, schüchterne Frau (23 Jahre) mit einer psy-
chischen Erkrankung
-	 bei sich aufzunehmen,
-	 im Bereich der Tagesstrukturierung konkret anzuleiten,
-	 bei der Lebensgestaltung zu unterstützen und zu motivieren 

und
-	 auf dem Weg zu mehr Selbständigkeit zu begleiten.
Weitere Informationen - auch zur fachlichen Begleitung und Fi-
nanzierung - erhalten interessierte Gastfamilien beim Landrat-
samt Ortenaukreis, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Wil-
ly-Brandt-Straße 11 in Lahr, Telefon 07821 91570, E-Mail bwf@
ortenaukreis.de oder auf der Internetseite www.ortenaukreis.de 
unter dem Suchbegriff „Gastfamilie“.

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Erfolgreich Wiedereinsteigen
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert Berufsrückkehrende 
nach der Familienphase. Teilnahme kostenfrei.
Donnerstag, 18. Oktober 2018, 9 – 11 Uhr, Agentur für Arbeit Of-
fenburg, Weingartenstr. 3, Raum U 70 im Berufsinformationszen-
trum (BIZ)

Welche Jobchancen haben Frauen auf dem regionalen Arbeits-
markt? Welche Fördermöglichkeiten gibt es? Was sollten sollen 
Berufsrückkehrende beachten? Wie können sie ihre Bewerbung 
formulieren und sich selbst präsentieren? 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen sowie hilfreiche 
Tipps gibt Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin. „Wir möch-
ten Frauen Mut machen, auch mal um die Ecke zu denken. Die 
Arbeitsmarktsituation in unserer Region ist gut, Fachkräfte sind 
gesucht. Die Chancen für den beruflichen Wiedereinstieg sind 

deutlich gestiegen. Es ist uns wichtig, Frauen zu unterstützen 
und zu ermutigen, selbstbewusst ihren beruflichen Weg zu ge-
hen.“
Die Veranstaltung ist Teil der von Elke Leibbrand organisierten 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Offenburg 
in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstel-
lung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und Vereinbar-
keit von Familie und Beruf.
Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstaltung 
herzlich eingeladen. Bei Gruppen ab 5 Personen ist eine Anmel-
dung erwünscht unter Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder 
Tel. 0781 – 93 93 215. 

Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 18.10.2018 informiert eine französische 
Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, in 
persönlichen Gesprächen von 10 bis 16 Uhr über Ausbil-dungs- 
und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft man zudem Kenntnisse von Spra-
che und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Inte-ressierte 
Schülerinnen und Schüler können einen kostenlosen Termin ver-
einbaren (Telefon:  0781-9393 247 oder per Mail: offenburg.biz@
arbeitsagentur.de).
Es sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein. 

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung 
Wann ?	� 17.10.; 07.11.; 14.11.; 21.11.; 05.12.; 12.12.; 19.12.; 
Wo ?	� Stadtverwaltung Lahr (Rathaus Nordflügel, 1. OG, Zim-

mer 1.01) jeweils von 08:30-12:00 Uhr und von 13:30-
15:00 Uhr. 

An den Sprechtagen können sich alle Versicherten zu Fragen 
des Renten-, Reha und Versicherungsrechts in der Stadtverwal-
tung Lahr beraten lassen. Zur Beratung sind die vorhandenen 
Versicherungsunterlagen und der gültige Personalausweis/Rei-
sepass mitzubringen.
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter der Tel.-
Nr.0781/639150.

Igeln richtig über den Winter helfen
BUND ÖkoTipp
Im Herbst sind sie häufiger zu sehen als in anderen Jahreszei-
ten: die Igel. Bevor die Temperaturen dauerhaft unter fünf Grad 
fallen, sind die eigentlich nachtaktiven Tiere auch tagsüber 
in Parks und Gärten unterwegs. Sie müssen sich die nötigen 
Fettreserven als Kälteschutz und Nahrungsvorrat für den Win-
terschlaf anfressen. Dabei bevorzugen sie  Insekten, Asseln, 
Würmern und Schnecken. Wenn das Nahrungsangebot für Igel 
knapp wird, kann auch eine Futterstelle helfen. Dafür eignet sich 
Katzen- oder Hundedosenfutter, ungewürztes Rührei, gekochtes 
Geflügelfleisch oder durchgegartes Hackfleisch, aber auf keinen 
Fall Essensreste oder Milch. Sobald es friert und schneit, darf 
nicht mehr zugefüttert werden. Nahrungsmangel ist ein wichtiger 
Auslöser für den Winterschlaf. Füttert man die Igel weiter, hält 
man sie künstlich wach.

Wichtig ist dann ein trockenes und frostsicheres Quartier. Dichtes 
Gebüsch, Reisig- und Komposthaufen oder trockene Hohlräume 
unter Holzstapeln eignen sich als Schlafplatz. Blätter, Gestrüpp, 
Reisig und Zweige dienen den Igeln als Isolationsmaterial.

Tiere, die bei anhaltendem Bodenfrost oder Schnee tagsüber 
unterwegs sind oder Anzeichen von Unterernährung aufweisen, 
krank oder verletzt sind, bedürfen Hilfe, erklärt der Bund für Um-
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welt und Naturschutz Deutschland (BUND). Untergewichtige Tie-
re erkennt man an einer Einbuchtung hinter dem Kopf, der soge-
nannten Hungerlinie. Kranke Igel sind apathisch und rollen sich 
bei Berührung nicht zusammen, ihre Augen sind eingefallen und 
schlitzförmig. Wer einen hilfsbedürftigen Igel findet, sollte unbe-
dingt Expertenrat einholen. Fachkundige Tipps und die Nummer 
einer (allerdings kostenpflichtigen) Beratungs-Hotline gibt es auf 
der Webseite des Vereins „Pro Igel“ (www.pro-igel.de). 

Energiesparen im Büro 
Im Büro gibt es einiges an Energiesparpotential, mit dem man 
den Stromverbrauch im Unternehmen oder auch im Homeoffice 
senken kann. Welche Energiefresser es gibt bzw. welche verhin-
dert werden können, deckt der Energie- und Umweltdienstleister 
badenova auf:

1.	 Licht am Arbeitsplatz
	 Beim Einstellen des Bildschirmes sollte man direkt darauf 

achten, welche Helligkeitsstufe eingestellt ist, denn umso hö-
her die Stufe, desto mehr Energie wird benötigt. 

	 Ebenso ist die Frage: Muss das ganze Büro ausgeleuchtet 
werden, wenn ich am Schreibtisch sitze? Oder reicht schon 
eine kleine Schreibtischlampe mit LEDs oder Energiespar-
lampen.

2.	 Bunter Bildschirmschoner
	 Ein bunter Bildschirmschoner sieht zwar nett aus, verbraucht 

aber auch viel Strom, da der Bildschirm angeschaltet bleibt 
und Arbeitsspeicher und Grafikkarte nicht zur Ruhe kommen 
können.

Hier gilt: Den Bildschirm so einstellen, dass er schwarz wird oder 
den PC einfach direkt in den Energiesparmodus schicken!

3.	 Stand-by? – Ausschalten ist besser!
	 Kurz in einer Besprechung und den PC in den Stand-by-Mo-

dus schalten oder sogar ganz anlassen kann pro Jahr für eine 
einzelne Person rund 31€ teurer werden! Denn im Stand-by 
bleibt die gesamte Technik Bereitschaft gehalten und zieht 
trotzdem noch unnötig viel Strom.

Tipp: Die Geräte, die rund um den Arbeitsplatz nicht benötigt 
werden, einfach vollständig ausschalten, sei es der Bildschirm, 
PC, Drucker oder auch der WLAN-Router. Dies lohnt sich schon 
bei kurzen Pausen, dass beispielsweise die neueren Computer 
während des Hochfahrens mehr Strom benötigen ist ein Irrglau-
be.
Weitere Tipps und Informationen, zum Beispiel wie der Energie- 
und Umweltdienstleister in seinen eigenen Büroräumen Strom 
spart, erhält man bei der badenova direkt vor Ort. 

Müllabfuhr
Dienstag, 16.10.2018		  Schwarze Tonne
Donnerstag, 25.10.2018		  Gelbe Säcke und
				    Grüne Tonne
Sperrmüll			   23.10.2018
Grünabfälle			   04.12.2018

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft empfiehlt: Müllge-
bühren per SEPA-Lastschrift bezahlen
Um Mahnungen zu vermeiden empfiehlt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft allen gebührenpflichtigen Grundstückseigentümern, 
die Möglichkeit des komfortablen und sicheren Gebührenein-
zugs verstärkt zu nutzen. 
Das Landratsamt Ortenaukreis erhebt die Hausmüllgebühren für 
über 100.000 Grundstücke. In bereits rund 60 Prozent der Fälle 
zieht der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft diese Gebühren bei Fäl-
ligkeit aufgrund eines SEPA-Lastschriftmandats vom Bankkonto 
des Grundstückseigentümers ein. Fällig werden die Abfallge-
bühren erst einen Monat, nachdem der Grundstückseigentümer 
den jeweiligen Gebührenbescheid erhalten hat. Mit einem SE-
PA-Lastschriftmandat werden daher Mahnungen einschließlich 
der damit entstehenden Kosten ausgeschlossen. 
Der für das SEPA-Basislastschriftmandat  erforderliche Vordruck 

ist den Abfallgebührenbescheiden beigefügt. Außerdem ist er auf 
der Startseite des Eigenbetriebs unter www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de abrufbar oder kann telefonisch unter 0781 805 
6000, per Fax unter 0781 805 1213 sowie per E-Mail unter ab-
fallwirtschaft@ortenaukreis.de kostenlos angefordert werden.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 14.30 - 17.30 Uhr, Di. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer 
Wasmuth-Hödicke, Handy-Nr. 0171 7097145.

Donnerstag, den 11. Oktober 2018
15.00 Uhr 	 Kinderchor-Probe im Gemeindehaus

Freitag, den 12. Oktober 2018
16.00 Uhr – 18.00 Uhr Bücherflohmarkt im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum Schmökern bei einer Tasse Tee und 
Gebäck!
Über 1000 Bücher warten auf Leserinnen und Leser! Jedes Buch 
1 Euro! Ansprechpartnerin ist Frau Marianne Lachowski.

Sonntag, den 14. Oktober 2018
09.00 Uhr 	� Gottesdienst mit der Taufe von Diana Linker 

(Pfarrer Wasmuth-Hödicke)

Montag, den 15. Oktober 2018
20.00 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 16. Oktober 2018
09.30 Uhr 	 Gymnastikgruppe
19.30 Uhr 	 Kirchenchor

Mittwoch, den 17. Oktober 2018
09.00–10.30 Uhr 	Spieltreff
16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
17.30 Uhr 	 Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr 	 Flötenkreis (Gesamtproben)

Donnerstag, den 18. Oktober 2018
15.00 Uhr 	 Kinderchor-Probe im Gemeindehaus

Sonntag, den 21. Oktober 2018 
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst
10.15 Uhr 	 Gottesdienst  (Pfarrer Wasmuth-Hödicke)                                                                                             

Montag, den 22. Oktober 2018
20.00 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 23. Oktober 2018
09.30 Uhr 	 Gymnastikgruppe
19.30 Uhr 	 Kirchenchor

Mittwoch, den 24. Oktober 2018
09.00–10.30 Uhr 	Spieltreff
16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
17.30 Uhr 	 Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr 	 Flötenkreis (Gesamtproben)
19.30 Uhr 	� Bibelkreis (Thema: Das „Vater unser“ – im Ge-

samten und bes. die Einzelbitte: ‚Führe uns 
nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von 
dem Bösen‘)

Donnerstag, den 25. Oktober 2018
14.30 Uhr	� Frauenkreis (Thema: Erzähl mal von Früher 

– alte Gegenstände erinnern uns / Frau Lilo 
Michael)

15.00 Uhr 	 Kinderchor-Probe im Gemeindehaus
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Seelsorgeeinheit An der Schutter
07821/92089-0, info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:

Caritas und Pastoral Lahr 
Bismarckstraße 82
77933 Lahr

Täglich von
08.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

Hl. Geist Lahr
Bergstraße 83a

Di 15.00 – 17.00 Uhr
Mi 16.30 – 18.00Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
drei Wochen vor Termin

Sportkegelclub
Hugsweier 67 e.V.

An die Einwohnerschaft, Freunde und Mitglieder 
Ich möchte Ihnen mitteilen, dass wir dieses Jahr kein Herbstfest 
veranstalten können da unser Terminkalender mit Pflichtspielen. 
voll belegt ist. 
Aber wir haben Sie nicht vergessen und werden folgendes an-
bieten:  

03. November 2018 von 11.00 Uhr- 13.00 Uhr 
im Sportheim ( Schutterlindenberghalle) Hugsweier 

• Frisch gegrillte große Haxen und 
• gesalzene Rippchen

 mit frisch gebackenem Bauernbrot
(auf Vorbestellung)

Bestellungen bitte bis spätesten 27. Oktober 2018 an Harald 
Rieth, Tel. 07821/4519, Handy: 0152/29704583, E-Mail: ha-
raldrieth@web.de. Bei geringer Bestellmenge fällt es aus.
Über rege Teilnahme würde sich der SKC Hugsweier 67e.V sehr 
freuen.
Harald Rieth, 1. Vorsitzender

Besuchen Sie uns auf unserer neugestalteten Homepage
www.koffer-lahr.de
Dort können Sie auch Karten bestellen oder uns über E-Mail er-
reichen. Für den direkten Mailkontakt haben wir eine neue Mail-
adresse: braun-emf@t-online.de

Unser aktualisiertes Programm 
Freitag, 19. Oktober 2018, 20.00 Uhr
Puppentheater Frieder Kräuter - „Die Bettleroper“

Samstag, 3. November 2018, 20.00 Uhr
Felix Wüger und Trickobelli - Musik und Zauberei

Freitag 23. November 2018, 20.00 Uhr
Trio „For me-dable“ - mit französischen Chansons

Sonntag, 25. November 2018, 14.00 und 16.00 Uhr
Die „Theaterkiste“ spielt Das tapfere Schneiderlein

Samstag, 8. Dezember 2018, 20.30 Uhr
Disco! Disco! Disco!

Karten gibt es am Telefon unter 07821/52593 oder im Internet: 
www.koffer-lahr.de.
Aktuelles und Rückblicke finden Sie ebenfalls wie gewohnt auf 
unserer Homepage: www.koffer-lahr.de

 

Vereinsmitteilungen
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Friseurteam Fautz
BEATE NICKERT

klimatisierte Räume    durchgehende Öffnungszeiten    kostenlose Parkplätze    spezielle Aktionstage

Schwarzwaldstraße 95   |   77933 Lahr   |   Telefon 0 78 21 / 4 12 44  +  5 18 24

Maniküre 11,– Euro
Gelnägel 40,– Euro
Naturnagelverstärkung 27,– Euro

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Burgbühlstraße 7 • 77933 Lahr
Tel. 0 78 21/3 73 24 • Fax 3 95 18

am 13. + 14. 10. 2018 von 9 bis 17 Uhr
Wir feiern unseren GENERATIONENWECHSEL in 
den erweiterten Räumlichkeiten: 
• Tolle Angebote • Rasenmäher- 
Abverkauf • Makita-Roadbus
und vieles mehr!

Werben Sie im amtlichen
Mitteilungsblatt:

Wir beraten Sie gerne! 
JV-Verlag, Tel. 0 78 21 / 2 20 63

gezielt

erfolg-
reich

preis-
wert

NACHHILFE-Lehrkräfte
für stundenweisen Unterricht gesucht.

www.nachhilfe-lernwelt.de, Tel. 07821 3333

Ihre Werbung im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesen.


